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Ganz im Zeichen des Sportnachwuchses
In Sarnenwurde derUBS-Kids-Cup-Teamevent durchgeführt. Rund 40Teams nahmen amAnlass teil.

Fast 40 Teams nutzten am
22. Januarden«UBS-Kids-Cup-
Teamevent» zu einem spieleri-
schenundactionreichenLeicht-
athletikwettkampf in der Drei-
fachturnhalle in Sarnen.
Organisiert wurde der Anlass
von der Leichtathletik Kerns.
Rund 60 Helferinnen und Hel-
fer standen vor, während oder
nach demAnlass imEinsatz.

Die beiden 18-jährigen OK-
Chefs und Initiantinnen Nadia
EttlinundArianeKrummenach-
er von LAKerns zogen ein posi-
tives Feedback vom erstmalig
durchgeführtenAnlass imKan-
ton Obwalden. «Es machte un-
heimlich Spass und alle Teams
zeigten leidenschaftlichen Ein-
satz vom Anfang bis zum Ende
desWettkampfes».

EinVorzeigeprojekt im
SchweizerNachwuchssport
Der«UBS-Kids-Cup-Teamwett-
kampf» istTeil der ganzjährigen
Nachwuchswettkampfserie von
Swiss Athletics und Weltklasse
Zürich. ImSommermessen sich
die Kinder in einem Leichtath-
letik-Dreikampf (60 Meter,
Weitsprung und Ballwurf). Im
Winter steht der Teamgedanke

imVordergrund.Die Erfolgsge-
schichte des UBS Kids Cups ist
ungebrochenundgehört zuden
erfolgreichstenNachwuchspro-
jekten im Schweizer Sport.

Viel Spass,Actionund
Spannung
Während sichamVormittagdie
fünfköpfigenTeamsderKatego-
rien U14 undU16 in vier spiele-
rischen und vor allem packen-
den Leichtathletik-Indoor-Dis-
ziplinen massen, wetteiferten
am Nachmittag die sechsköpfi-
gen Teams der Kategorien U10
und U12 in ähnlich anspruchs-
vollen Disziplinen. Neben Kön-
nen und Talent in den Basisbe-
wegungenLaufen, Springenund
WerfenwarenebensoRisikobe-
reitschaft,Geschicklichkeit und
Teamspirit imKampfumdiebe-
gehrten Podestplätze gefragt.

Für viel Spannung sorgte je-
weils der abschliessende Team
CrossWettkampf, bei welchem
sich gleichzeitig bis zu acht
Teams möglichst schnell über
spektakuläre Hindernisse
kämpften.Vonden teilnehmen-
denTeamsbrillierten insbeson-
dereder gastgebendeVereinLA
KernswieauchderNachbarver-

ein LA Nidwalden. Der LA
Kerns durfte «sage und schrei-
be» 12 Mal auf das Podest stei-
gen und der LA Nidwalden sie-
benMal.DiebestenEquipenbei
den Mädchen waren: LA Kerns
(U16), LA Kerns (U14), LANid-
walden, (U12), LA Nidwalden
(U10).Bei denBuben:LAKerns
(U14), LA Kerns (U12), LA Nid-
walden (U10). Bei den Mixed-
Teams: LA Kerns (U16), STV
Willisau (U14), LA Nidwalden
(U12), LAKerns (U10).

VonKlein bisGross und von
morgens bis abends lieferten
sichdie jungenAthletinnenund
Athleten faireWettbewerbeund
freuten sich über die lautstarke
Unterstützung der zahlreichen
Eltern und Bekannten auf der
Tribüne.Die drei bestenTeams
jeder Kategorie qualifizierten
sich für den Regionalfinal vom
kommenden März in Willisau
undebneten sich somit denwo-
möglichweiterenWegRichtung
grosses Schweizer Finale in
Yverdon-les-Bains. (pd)

Hinweis
Rangliste unter: www.ubs-kid-
scup.ch/team und www.leicht-
athletik-kerns.chStart zum Biathlon U12 der Girls LA Kerns und LA Nidwalden. Bild: Paul Krummenacher

Doppel-Präsidium gewählt
Die SAC-SektionOberhasli führte nach zwei Jahren Pause in
Lungern dieGeneralversammlung durch.

Die SAC-Sektion Oberhasli hat
ein neues Präsidium: Heidi
Schwaiger und Niklaus Meer-
stetter haben dasAmt vonWer-
ner Schläppi übernommen. Die
beiden bisherigen Vorstands-
mitglieder führen den Verein
künftig imCo-Präsidium.

Nachzwei JahrenCoronaun-
terbruch trafen sich rund 110
SAC-Mitglieder am21. Januar in
derCantinaCaverna inLungern
an der 118. Generalversamm-
lungdesSACOberhasli. ImMit-
telpunkt stand von Beginn an
derBergsport: Sektionsmitglied
Jonas Schild entführte die Mit-
glieder in seinemVortrag in die
Vertikale.DerKletterer erzählte
von seinen ersten Kletterversu-
chen in den Engelhörnern und
WendenstöckenbishinzuEiger-
Abenteuern, Südamerika- und
Indien-Reisen. Die anschlies-

sende Versammlung ging rei-
bungslos über die Bühne: Die
Sektion verfügt mittlerweile
über 2100bergsportbegeisterte
Mitglieder, der Nachwuchs in
der JO ist fleissig am Klettern-
und Skitouren-Ausüben, die
klubeigeneFinsteraarhornhütte
wird rege besucht. Im letzten
Jahr verzeichnete sie erfreuliche
5243Übernachtungen.

Auch finanziell steht der
Klubgutda:Die Jahresrechnung
verzeichnet ein Plus von 19447
Franken, budgetiertwar einMi-
nus von7600Franken.DieBes-
serstellung ist vor allem auf das
guteHüttenjahr sowieverschie-
dene Einsparungen aufgrund
der Coronasituation zurückzu-
führen. Neu ins Präsidium hat
dieVersammlungHeidi Schwai-
ger undNiklausMeerstetter ge-
wählt.DiebeidenVorstandsmit-

glieder, diedasKlubheftunddas
Ressort Umwelt betreuen, wer-
den das Amt im Co-Präsidium
führen. Werner Schläppi trat
nach sieben Jahren im Amt zu-
rück.AmSchlussderVersamm-
lungwurde Christian Groh offi-
ziell verabschiedet. Erwarwäh-
rend insgesamt 29 Jahren im
Vorstand für das Mitgliederwe-
senunddieFinanzenzuständig.
An der schriftlich durchgeführ-
tenGV imVorjahrwurdeer zum
Ehrenmitglied gewählt. Er er-
hielt, ebensowieWernerSchläp-
pi, ein Abschiedsgeschenk.

Mit einer Schweigeminute
gedachtedieVersammlungden
verstorbenen Mitgliedern, ins-
besonderedem2021verstorbe-
nen Ehrenmitglied SimonWin-
terberger sowie dem 2022 töd-
lich verunfallten JO-Leiter
TobiasWinterberger. (pd)

Ein neues Vorstandsmitglied
Die Turnerinnen desDamenturnvereins Sport Union
Kerns erhalten einen neuenVereinsdress.

Rund 80 Personen fanden am
18. Januar den Weg ins Sport-
campMelchtal zur 81. General-
versammlung der Sport Union
Kerns. Neun neue Mitglieder
durfte der Verein aufnehmen,
demgegenüber stehenachtAus-
tritte.Mit einer sehr starkenVer-
tretung indenNachwuchsriegen
zählt derVereinderzeit 330Mit-
glieder vomMuki- bis ins Senio-
rinnenalter.

Vorstandsmitglied Silvia
Gasser gab nach zwölf Jahren
ihren Rücktritt bekannt. Sie
wurde mit einem kräftigen Ap-
plausundeinemverdientenGe-
schenkverabschiedet.AlsErsatz
erhielt Silvia Bucher-Blätter
sämtlicheStimmen.Siewirddas
Amt Besondere Aufgaben wei-
terführen.Fürweiteredrei Jahre
im Amt bestätigt wurden die
Präsidentin IrèneAufdermauer
sowieCornelia Ettlin alsAktua-
rin.

MitHerzblut füreine
sinnvolleFreizeit
Der Verein darf auf treue und
aktive Mitglieder zählen. Fünf
Frauenkonnten für ihr40-Jahr-
Vereinsjubiläumgeehrtwerden:
Mariann Aufdermauer, Mar-
grithDurrer,HediRöthlin,Mary
Röthlin und Irène vonRotz. Für
eine regeTeilnahme imvergan-
genen Jahrdurften 18Turnerin-
nen ein kleines Präsent entge-
gennehmen. Einen grossen
Dank richtetediePräsidentinan
alle Vorturnerinnen, welche für
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm besorgt waren, und alle
Helferinnen, die in einem akti-
ven Verein unerlässlich sind.
AuchalleUntergruppenleiterin-
nenund -leiter schloss sie inden

Dank ein. Sie engagieren sich
mit viel Herzblut für eine sinn-
volle und gesunde Freizeitbe-
schäftigungderKinder.DieTur-
nerinnenwerden bald in einem
neuenVereinsdress zuerkennen
sein. Der Vorschlag, einen neu-
en Dress anzuschaffen, fand
breiten Anklang.

ImWeiteren stellte der Vor-
standdenAntrag, einenBeitrag
zur Gründung eines Trägerver-
eins gutzuheissen, um im Jahr
2026 das Sportfest turnusge-
mäss inderRegionUnterwalden
durchzuführen. Mit den Beiträ-
gen von verschiedenen Träger-
vereinen soll die erste Planung
in Angriff genommen werden.
(pd)

Hinweis
Infos: www.sportunionkerns.ch

Umkämpftes Spiel

Volleyball Am21. Januar spielte
das NLB Team von Raiffeisen
Volleya Obwalden zu Hause in
derVereinshalle gegendenVBC
Visp.VolleyaObwalden startete
nicht gut ins Spiel, sodass die
Walliserinnen davonzogen. Bei
einem Zwischenstand von 10:4
musste Obwalden bereits das
ersteTime-outnehmen.Esdau-
erte einen Moment, bis das
Heimteam insSpiel kam.Trotz-
dem war der Vorsprung vom
Start zu gross, sodass der VBC
VispdenerstenSatz für sichent-
schied.

Im zweiten Satz waren die
Obwaldnerinnen voll da. Punkt
für Punkt gelang es ihnen, die
Bälle auf der anderenNetzseite
zuBodenzubringen.Dochauch
dieDamenvomVBCVispwaren
bereit. Nach vielen langen und
nervenaufreibenden Ballwech-
seln gelang Volleya Obwalden
der Ausgleich. Der VBC Visp
machteDruck, diesemkonnten
die Obwaldnerinnen nicht
standhalten. Visp spielte stark
und Obwalden gelang es nicht,
die Ballwechsel für sich zu ent-
scheiden. Volleya Obwalden
musste sich im dritten Satz mit
einem 14:25 geschlagen geben.

Raiffeisen Volleya Obwal-
den hatte das starke Spiel von
Visp im vierten Satz durch-
schaut und konnte mithalten.
Doch auch die Walliserinnen
wussten, wie sie punkten konn-
ten. Bis es zumMatchball kam,
lag der VBC Visp 24:18 vorne.
VolleyaObwaldenhatteAnspiel
undLindaKronenberg servierte
zum Ausgleich. Raiffeisen Vol-
leyaObwalden konnte den aus-
gleichenden Satz mit 28:26 si-
chern. Im Tiebreak gelang das
ZusammenspielVolleyaObwal-
den nicht mehr. Der VBC Visp
gewann den Satzmit 15:9. (pd)

Das neue Co-Präsidium (von links): Heidi Schwaiger und Niklaus Meerstetter sowie das Ehrenmitglied
Christian Groh und der scheidende Präsident Werner Schläppi. Bild: PD

Das neue und das abtretende
Vorstandsmitglied: Silvia Bucher-
Blättler (links) und Silvia Gasser.

Bild: PD


